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i» H«»de> «a Zar M«. I 413 9o
SW« «erft>re»,ng«-«,. °»m..«,mm«t.

R». 1« »atz d«,-hlt durch di» »l,

r»«tauo «airk 10,000 00
Belauf der Dupticate »«n Tar «». 2

»ad »»» Z»s»ph MMer gesammelt 10.576 8?

»20.000 77«r.so Reerrrken,« GZO» per Mann 59.600 00
U«ck»stt> t«t Beschaffnaq dieser MSnuer.

be«ahlt durch ««ser.S-mp u. Niller.a»« dt« Za»»Wpf«»d dem Utbereia-»sm«e- «mvider 185 2»
Versprechung««»«« bezahlt vs« Ssmmit-

>" I 10,000 00
»»d «tSmp« btiahtt an dit

Olnttao« Bank zgz 423«seph Miller'« ««mmisflon für Sir».
jammlung von Tax «».2 7S 00

Verlust a« Duplikate» 1 und 2 »«»

Tax a»f Sige»thum INI44
Werl-K a» Duplikat 1 v«m GIO Kspftar 170 00
Jostph Miller'« Unkosten i» Klogsacheu

gegen Smi»t> 42 74
Bilanz «eiche losipb Miller auf sei»Duplikat schuldig ist 66 6V
Bila»t i» HÄnde» v«n Taxe» N«. l

»nd 2 1.086 26

»20.900 77
Dr-

«lta», i» Hände» »«n Tax N«. 10. 2 1.086 26
»ebarg« a»f »erschiedene Versprechung«-

N»Ie« durch ..«»mmittee N». 2" 15 800 00
Erhalt«» durch d«n »25 Kspstax OO
Belauf d«« Duplikat» ,«n Tax SZe. Z u.

gesammelt d»rch Franklin Samp 13.415 36

»ZSM7 32
Er

40 »ekr»w> ,u »519.70 per Mann 20.788 00
U»k«ste» bei Austreibung dieser MSnner 391 20Di«e»»»t an di«»lle»taua «nd«nlhra.
. «it» Banken gz 54
F. Tamp'« Tommissl«» für Einsammel»

««» Tax R». Z »99 00
«erluft aus Dnplikat N«. 3 255 20Bila»j schuldig ren ?. Sump auf sei»vuplieat 600 00
E Hrr«w»v'< Unkosten nach N«rri«t»w»

»eb«rgt u»d «urkckbezahlt darch S«m-
-«iNee R«. 2. 9.367 00

I«tress« auf di«s« Summe 201 12Bil«»j i» HSnd«n r«n Aufgeb«!»« I.2
»nd 3. einschließlich unbezahlter ge-
duzter F»nb« 4,103 05

»35,867 32
Dr.

Bilanz i» Hä»d«» »«» »ufg,b»ten I,
2 und 3, einschließlich unbezahlter ge-
b»rgter Z»nd« 4.193 95

Belauf »«m Schul-B«ard ausgegebener
80->°« 12,150 90

Erhalten v»m »20 Kepftax 3,169 00

»10.442 05
Cr

S 7 «»krute» zu»4SS32 16 37 »er
Man» 18.475 00

U»k«fte» fiirBeschaffung dieser Männer 274 30
t» versch. Zludii»r«-!v«rsamn>lung»» 29 43
»« für Anzeige» »nd Bend« zu
drucken 12 00

Aevenue-Ltölmp« aus B»nd« 15 00
Di<e«un» auf ungangbare« ld 388
«trlhlise« Seld 4 00
Ltwi« Herm»nv'« Unk«fte» 7 00
U»k«ße» »nd Dien»« »«» «eub n Si«ji 5 00

Zl«wallt-Seb<lhr»n bezahlt durch I»seph
Miller, S. Herm«ny u. Audit«r«n 80 00

Ät«ard Hermony fiir seine Dienste 25 00
Ansprüche gegen D. I. M«ffer, Sdrvin

Samp und O. A. Miller 185 21

»r«ister A. S. 203 09

»19.442 95
v«»sch»lda«g d»» Taunschip» am 25ste»

P«r«mdrr 1865.
B»»d« ausgegebe» durch da« Echul-

B»ard »12,159 00
Zntereffen auf demselben di« Deeember

SS. IBSS. 645 97
A»«ft»be»de Sl»t«a von S«mmittee Mo. 2 6.433 00
Int«r«ff.n a»f dieselben bi« Dee. 25.1865 747 3«

Belaas schuldig an Joseph Uteffer 30 76
»« d» iva«id I. M«lser 35 00
d» d» Harrison Zrie« 440
»» d» Taunschip Audit»ren und
k Herm»ny 42 00

»20,097 51
Da«»n ist Folgende« abzu«

zieh«»:
Belauf schuldiq von Joseph Mil>

ler auf sei« Duplikat »66 69
»0 d« x. Tamp 600 00

Anspruch gegra Messer, Samp
und Miller 185 21

Fond« in Händen de« erste»
j»Sch»smeift«r« L. Hrrmon? 69 14

d« de« zweite« A, Meffer 293 09
1.214 13

am 28. Dee. 1565 flch »elkfaus B3
Wir. dl« unterschieben«,» »»vtKren ron öonn

T>»«schip, bezeuge« b>«rmit, daß wir den«big«n Be-
richt ilber die ?B«untv-Ta,>Rtchnung«ir von Svnn
T»«nschip? untersucht und »ach unserm beste» Wis-
se» richtig

David Attherolf. > Äudiloken
Mwynn F. Crcih. )

lackftnville, Jan. Ä rq3m

SintinA Spring grgenseitige Feuer-
Verjscheraugs-Ktseüschast.
Volch« Mitglltdtr der btfagbrn Grstllschaft,

««Ich« d»n auf fit asstsfietni zu Stzahkn ver-
säumte«, find «rsucht, sogltich bti Hrn. Nathan
W »tlerin Alltntaun, od« detlosuaSti-
b « rltag in Kielstaburg anzuruftn, Pa>
pi»re mitzubringtn und denstlten zu tntrichirn.

Nach »ine« Vtfchlvß dt« Dlnktoren.Board«
vassirt zu R»ading am ättn Nov»mb«r, 1864
find all« V»litle« t» Leiha llaunt», auf «elch« am
Ist«« aLchstta «pril >»ch Rückstände zu bezahlen
Bad, »I« »«rvirkt zu b«t»acht«n, nicht«d«fto««nt
g«r s»lch« d«linqutntt Mitgli«dt« zur Btzahlung
derftlb«» g«halt«n sind.

Josua Serbertiag, Agent.
Jan»«, 2Z. nqZm

Tribune Calender,
soeben «rhalttn und für 25 Ten«» zu verkaufen?-
«ad fi« find Zehnmal m«hr Gtld ««rttz? in dtr?
»ohlftilt» Buchstohr zum

Lecha Caunty Patriot.
9m>«ar 2Z.

Taunschip-Rechnung.
Hugh McDowell und Tilghman Kuntz,
5 Schatzmeister von Waschjngton Taun-

schip, in Rechnung mit besagtem Tsp.
18«» Dr

März 31. H. McDowell erhielt an
Taxen »0« verschied« Collektoren »7391 00

Loa der Ersten Nattoaal Lank, Al»
lentown?auf 30 Tage 9943 28

»17,334 23

Bilanz »293 36
Die Rechnung von Tilghman Kuntz.

März 3t. Skmpf. von H. MeDowell 298 36
" Tax von E. Wehr 271 43
" " E.Sch»ckl»r 131 00
" " D.Pettr.von Jac. 274 79
" " L. Roth 89.8 74
" '' S. Schloffer 315 00
" " V. «ern 561 00
" " T. «unp 7 00
"

».810ß 236 00
" " W. Sauttwtln 5 00
" " Sm. Ktrn 20 00
" " E.J.Smith 10 00
" " W. Montz 10 00
" " F. Shtnton 663 00
" D.MtKuna 30 00
" " A. Milltr 80 00
" " S. Santet 685 00
" " Jona«Hoffman 15 00
" " E Leibenguth 281 00
" " W. Krauß 15 90
" " S. Oswakd 15 00
" " T. Jehl 6231 06
" " L.Krum 20 00

Bilanz
'

27,280 57

Tr ««.SS» 8S

Marz 13. Hugh McDowtll bezahlt
für 53 Frtlwilligt und Unkosttn l 7,035 95

Bilanz 293 36

H17,334 23

Bon Hugh McDowtll an Tilghman
Kuns btzahl» 253 36

1864. Tilghman Kuntz'S Credit.
Ort. 18. Bezahlt für Frtiwllllgt zu

sttlltn »5! 10
" 29. Säg»r u. Lrifrnrlng Dru-

ckt» u. f. w. 38 40
" 10. Mm. Morgan, Ausgabt»

und Dirnstt 294 05
" 10. S. O. Wilson, Dienst« L 0 00" 10. Win.Atrn fürAcknowltdg«

ment« 15g gg
Apr. 29. Lecha Thal Tifenb. Fahrg. 5 85
Sept. 3. T. Bachman, Frtlwilligt zu

btköstigtn 20 80
Nov. 31. D. Ptttr, Tax zu colltk. 17 00
Juni 20. Ptter u. Schlosser, Aud'tS. 200
Aug. 24. H»n. «untz, Rtkrulirm 79 42
Ort. 10. Marx u. Runt, Dirnstt 10 00
Oct. 5. Jtsst Milltr,für Frriwtllige

zu btköstigtn 120 80
Oct. 28. John Hankt, Dienst« 16 00
Jan. 20,1865. Ist» National Bank

Alltntoivn 10,000 00
" " D««cou»t 127 06

Aug. 24. A. Pkttr, Rückstand 20 00
»pril 1. H. McDowtll, Ditnstt 100 00
Nov. 31. E. Wthr.Tax-Col. Eom. 18 00
Nov. 31. E. Schtckltk " 25 50
Juni 20. L. Roth " 85 00
Jan. 6. Ausgabt» 386 79
Aug. 3. D. Ptttr für Stämps g Ig
Jan. 23. Shrnton und Schlosst», ein

Irrthum 20 00
Jan. 25?'64. H. C. Wagnrr, 23

Rtkrutrn an »310 7,130 00
Stp. 10. 52 Rtkruten an »510 26.550 00

" Jntrrtssrn auf Bond btz. 1073 13

S 46,354 85

527,280 57
Wir, dit Unttrzrlchntttn, von d«r Waschlng.

ton Taunschip Schulboard «rnannt«» Auditors,
um dir Rechnung de« SchapmeisterS drs btfagtt»
Taunschip«, al« dit Borough Släilngton noch
dazu grhörtt, zu prüfrn, btzeugen, daß das Obi-
gt ein wahrer und korrekter Bericht ist. nach un-
ftrem btsten Wisstn.

I. D. Schall.
Stephen Kern,

veztugt«?John E. Hanktp, Stc.

Tilghman Kuntz, Schatzmeister, in
Rechnung mit Waschington Tsp.

I8«Z. Dr.
Jnli 8. Taxen kollektlrt Duplikat

Nummro 3. 83522 47
Mär, 1 von E. Doiwart, für Frei-

-425 00
" " Rathen Kern, do 600 00
" " B. I. Schlosser, 335 00" " Durch ihn kollektirte Taxm 50 00
" " Tax von D. Hollenbach 175 00
" '' von D. Peter 750 00
" " T. S-Hl 1.402 50

Bilanz 5.305 33

Er. »IB.OSZ 30

Feb.6, Bezahlt, Ausgaben 16 10
129 90

I. Hanke, 74 25
"

Diecount, Allen'n. Bk. 52 00
"

"Ist. Nat. Bk. 32 00
H. Hoffman. Ausg. 16 00"" D. Ptttr, für Stämps 3 00

" " S. Ptttr, Ditnstt 9 70
" "

Schlosser und Peter 20 00
" " für 35 Rekrutrn 17677 35
" " I. D. Schall. Auditor 25 00" " Str?hrn Krrn 25 00

H 18065 30

Bilanz »5805 33
Wir, dlt UattrztlchntttN, von dtr Wasching.

ton Taunschip Schulboard trnannt«» Auditor«,
um dit Rechnung de« Schatzmeister« dt« btfag-
tt« Taunschip« zu prüfen, btztugtn, daß da«
Obig» tin wahrte und korrrkttr Bericht ist, nachunserem beste« Wissen.

Z. Schall.
Stephen Kern.

Beznigt«?John E. Hanke,. S»c.
Januar 23, 1366. «q3m

Wird gesucht^"
Eine Stell« wird durch rintn zurückgekrhrten

Soldat»» gesucht, eniweder in «intm Stohr odrr
in tintr Manufaktur von irgend einer Art. al«
Lrrkäufre »der al« Elerk. Vute Reffe enzrn kön-
nen gegeben wtrden. Addr«ffe, Box 7t, Allrn-
taun Postamt.

Januar 23. nqbv

LOOK 3 tor »als l^ers.

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 24. Februar, 1866,
um 10 Uhr Vorm., am Haus» d« Unt»r-
z»tchn»t»». In Nieder Saueon Taunschip, North-
ampton Eauntp, da« folgende beweglich» Eigen-
thum auk öffentlicher Vendu verkauft «erdn», näm-
lich-

Sech« herrliche brau-

I>M ne Pferde, Fünfzehn
lW>» Stück Rtnd«vl»h mei-

M VW stentheil« von der Röhn> kV Farbe. 2l Stück Tot«-
«ald Schaffe von den besten im Eaunty, 8 Läu-
fer-Schweine, alle Arten Wägen, alle Arten Bau-
ern-Maschinen, Pflüge und Egg»n, alle Arten
Pferdegeschirr, alle Arten Ketten, Oefen, Better
und Bettladen, und kurz alle Arten Bauern- und
HauSgeräthschaften welche zu einem vollständi-
gen Bauereistock gehören?zu weitläufig zu mel-
den.

Die Bedingungen am Berkaufttage und Auf-
wartung von

Jeremiah Roth.
Januar 3V. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf FreitagS den 23sttn Februar, 1866,
um 12 Uhr Mittag«, soll am Hause de« Unter-
zeichneten in Lowhill Taunschip, Lecha Eaunty,
folgende« bewegliche Eigenthum auf öffentlicher
Vendu verkauft werden nämlich z

Ein Pferd. 8 Jahre alt. ein
Greygaul 5 Jahre alt, ein braune«

Jahre alt, »in 1-jährige«
H»ngst-Füllen, 3 Stück Rind«oi»h,

ein guter Biergäulswagen mit Boddy, Heuleiltrn
und Schem»l, 3 Pflüge, Egg», ein» St»ifwaage,
eine Dreschmaschine und Pserdegewalt, so gut als
neu, Patent Heurechen, Pferdegeschirr, Mistga-
beln und sonst noch viele andere Artikel zu weit-
läuftig zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
wartung von

Owen Knerr.
Januar 30. nqbV

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

Auf öffentlicher Bendu zu verkaufen.
Auf Samstag« den 17t»n Februar, um 1 Uhr

Nachmittags, soll am Gasthause von William
Walbert, in Süd-Whrithall Taunschip, LechaEauniy, öffentlich vtrkauft werden,

sehr schätzbares Stück Holz-
In besagtem Taunschip u Eaun-

ty. gränzend an Länder von James F. Klein, D.
Hoffman und Andere, enthaltend 8 Acker und 28
Ruthen.

Es lst die« sehr werthvolle« Holzland, und
Kauflustig» sollten den Verkauf ja nicht vergehen.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
wartung von

John L. Glick.
Januar 30 IS6S. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den löten Fcbruar,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Hcuse des Unter-
zeichneten in Sang - Schwamm Taunschip, Berks
Caunl,. nahe der Schamrock Station an der Ost-Pennsylvania Eisenbahn, folgende Artikel auf öf-fentlicher Vendu verkauft werden nämlich z

vier Pferde, zwei Füllen, Rindsvieh, darunter
4 fette Ochsen, Schweine, ein Spazier » Wagen,
eine Mähmaschine, ein Patent - Pferderechen, ein
Welschkornpflug, andere Pflüge und Eggen, Pfer-
degeschirr. ein Patent - Futlerschneider. 2 Vi»r-
gäul«wäg»n, 2 Erz Boddie«, Heuleitern, und
sonst noch viel« ander» Bau»rn » Geräihschaften
zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufttage und Auf-
wartung von

Samuel Long.
Januar 16. nabV

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Sxeeutoren von der Hinterlassenschaft der verstorbe-
nen Eltfabeth M » i tz l » r, letzthin von
All » ntaun, Lecha Eauntp, angestellt worden
stnd. Alle Diejenigen daher nrlt» noch an
besagt» Hint»rlassenschast schuldig sind, werden
hierdurch aufgefordert innerhalb K Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen. Und Solch» dt» noch
r«chtmäßigeFord»rung»n hab»n mögen, stnd gleich-
fall« ersucht solche innerhalb btsagter Z»it wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

George S, Methler,
I. Jsaac Breinig,

Exeeutoren.
Januar 9. 1866. n,6m

Nachrich t,
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeicknetcn als
Administratoren von.der Hinterlaßenschoft de«
verstorbenen JohnGeorgeGernr», letzt-
hin von Ober-Sauccn Taunschip, Lecha Eaunty,
»rnannt worden stnd. Alle Diijenigen dal>»r,
welche noch an besagt» Hint»rla?nschaft schulden,
sind hi»rdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzub»zahl»n, und Solche die
noch rrchtmäßig» Ansprüche haben, stnd gleichfalls
«sucht di»selb» inntrhalb dem nämlich»» Zeitraum
wohlbkstätigt einzuhändigen, an

David Gernet,
George Gernet,

Administratoren.
Januar IS. rq6m

Privat Verkauf,
Von gewünschtem liegenden Eigen-

thum.
Der Unt»rz»lchn»tt wünscht sein Hau« und Lot-

te durch Privat Handel zu verkauftn z

Dasselbe ist gelegen an der Union Straße,
zwischen der 7ten und Bt»n Stra? , und ist be-gränzt auf der östlichen Seite durch »in» Lott» de«
Nathan German, und auf d»r westlichtn durch »i-
-»» Lotte d»s Jacob Ernst. Da« Eigenthum be-
st»ht au«

Einem 14 Stock hohen backstei-
nernen Wohnhaus,

so ist die Lott» 30 Fuß in der
Front», und 230 in dir Titfc. W»gen dem Nä-
Heren rufe man an b»t dem Unterzeichnrten, t»r
drn Preiß billig und recht machrn wird-

EharleS C. Abele.
Januar 16 nqöm

Bibeln! Bibeln!
Eine herrliche Auswahl großer und klriner

Bibeln ist soeben «halten worden und wiA billi-
ger al« ehedem zu verkaufen, an dem wohlfeklen
Buchstohr »on

T. B. RhoadS, Agk. I

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 27. Februar, u. Don»

nerftagö den 22. Mär»,
nächsten«, an teldea lagen um 10 Uhr Lormit-
tag«, sollt« a» Hause des Uattr,tichn«!en» in N
Macungie Tamifchi», L«cha Saunt», folg«nd« bt-
wtgklcht Güter auf öffentlicher Vendu verkauft
werdtn, nämlich,

Etch« Schaff « Pferde, darunter
eine fchwaize Ll,d«rmähre 7 Jahre
alt, ein braune« Sattelpferd sechs
Jahr« alt, ein Rohnpferd 4 Jah-

re alt, «in dunklr« Grrppfrrd 3 Jahre alt, «In
schwarz«« Famili«npf«rd 4 Jahr« alt, 6 Miich-

küh«, davoa werden bl« zur Vendu 2 inProfit
fein, 2 tragend« Rinder, 3 Bullen, wovon der ei-
ne 300 Pfund schwer ist, ein schwerer Viergäuls-
wagrn mit Bodd», Sp«i«g«l, D«ck« und Trog, rin
schwerer Zweigäul«wagen mit «inem Eisenerzbod-
dy, 7 Pflüg«, einig« so gut al« n«u, 2 Eggen, «in
doppklter Holzschlitten, »in lagdschlitten, 4 Vor»
drrgrschirre, 3 Htnterg«schirr«, 2 lank««geschirre,
3 Pflugsgeschirre. 6 Kummete, 6 Blindhaistern,
8 Halftern «it Ketten und Strop«, 4 Fliegen-
netze, »ine doppelte lederne Lein, 2 lederne Pflage-
Leinen, 2 Strop« Schlittenschellen, eine doppelte
Sett Earrlage-Geschirr so gut als neu, 4 Frucht-
rtffe, 2 Grasstnftn, Windmühlt und Strokbank,
»lne Fünfterkett«, «in« schwer« Sperrkrttt. Pflug«
kttte, 4 l«ichte Sp«rr?«tt«n, eine dopvtltt Stelf-
waagt, zwel etnfache Stelswaagen. 10 Kühktlten,
Htu« und Mlstgabtln, Rechen, Schmiedgeschirr,
ein Paar Miihlsttin», tintr davon rin French-
Burr, sammt Schraubt», usw.. tint gutt Acpstl-
mühlt mit Trog, «In Hrbtistn. Grubhackt, Sch p-

p«n, Garttnhacktn, 2 Setts Htultlttrn und Sche-
mel, eine Lot Gußeisen, eine Lot l««r« Fä?r, Zü-
ber, Slänner, »in Holt- und ein Kohlenofen mit
Rohr. 5 Betten und Bettladen. 2 Duzend Stüh-
le, Bänke, 2 Tische, 2 SettS Mapelpfoste» für
Bettstrllr», ein hölzerner Fleischschnitter. Haus-
Uhr und sonst noch viele andere Bauern-. Haus-
und KüchengerSthschaften, zu umständlich zu mel-
den.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Peter F)e,isinger.
Januar 30. 1366. nqbv

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den I3ten und Mittwochs den

14ten Februar 1866,
an beiden Tagen um 10 Uhr Vormittags, soll am
Hause des v'rstorbrntn Christian Ort t, In
Nitdermilford Taunschip, Lrcha Caunly, folgen-
des persönliche Eigenthum öffentlich vitkauft iver-
den, nämlich,

Eln dunk-l'raune«,v,
Siederpferd, 7 JahreUWi.

ein dunkelbrauner
>»«»WB»Satttlgaul, 6
alt; tint htllbraum Satttlmähre, 1 l Jahre alt;
5 Milchkühe, drei davon frisch ; 4 Rinder. 2 da
von tragend; ein Roan Bull, 3 Schafe, zwei
Schweine, »in gewöhnlicher und ein breiträreri-
ger 4>Gä>ilSwagen, ein 2 GäulS-SvringSwagen.
ein Erzbod,, »in 4-NäulSbody, 2 Set Spritgel
ein Fallingtop Wagen, eln Rockaway, Jachtschlit-
ten, 2 Holzschlittn», Sätmaschine, Dreschmaschine
mit Pftrdtgewalt. Wclschkornscheller. Windmüh-
le. Strohbank. Apfrlmühle und Citerpresst, 5
Pflügt?tin« davon ganz neu, tin W lschkorn»
pflüg, tint Anzahl Pflugeschaart, 2 sggen, 3 kle>
ne Schlltten, 2 Paar Heuleitern mit Schemel,
Holzleitern, Schubkarrrn, Steifwaage. 2 PflugS-
waagen, Sperr-und Küdketten, Blocksäqe, 3
Waagen, 2 Set Pferdegeschirr, 5 Set leichle«
Geschirr, Blindhalstern, Kummete, Fliegennetze,
3 Sättel?einer davon ein Weibsfaitel, TchlMen-
schellkn. 400 Pfostenrlegel, 200 beschlagene Pfo-sten, FtnzboardS. Latten und andere Bretter,
eckiges Hol, und Planktn beim Fuß. beschlagenes
Bauholz, 2.20 V Schindeln. 6 Säablöck?. Hru
und Stroh bti dtr Tonnt. Welschkornlaub, 2
Wagtndecken, Fruchtsäckt. tint Strickmaschinr, 3
Stöckt BitNtn. »in Paar Schlltttnläuftr, Gras-
fensen. »In Pfostenbohrer. 4 Fruchtreffe. Mist- und
Heugabeln. Htbtism, Schippe. Grubhscke. Holz-
schlägel und Kril», 4 Hölzäxtt. Schltifstein, 23
Acker Roggen und 6 Acktr Weizcnfaamen im
Grund.

HauSgerathe -

3 Betten und Bettladen, Bureau. 2 Tckschrän,
kt. Milchschränkt. Dt.k, 2 Uhre». 4 Tische. Ban-
ke und Stühle, Earpet bti dtr Aard, Kistt. Hol,»
kiste. 3 Oefen mit Rohr, ?riner davon ein Koch-
ofen. Eisenkessel. Züber. Ständer. Fässer, tin
Barrrl Eßig. Grundbtrnrn. 6 Butterdcxc» und
Kübel. Fleischständer, tint Flint. tin halb« Stock
antheil von der Buck« Eaunty BltlmitNtn Gesell-
schaft. Ntbst ein«r großtn Vtrschiedenheit von an-
derem persönlichtn Eig«nthum, zu umständlich an-

zufübrtn.
Tlt Btdingungen am Tage dtS Verkauf«. vos

Jacob L. Grüneivalt, )

Peter B. Sell, j ors.
Jan. 30. nq3m

Oeffentliche Vendu.
?luf Mittwochs dcn 2l sten Februar,

nächstens, um 10 Uhr Vormittags, sollen a» dem
Hause des Unterzeichneten, im Hosensack. Nieder-
Mliford Taunschip. Lrcha Caunty, folgende Ar-
tikel auf öffentliche» Vendu verkauft werten näm-
lich -

Vier Pferde, darunter ein sechs
Jahre alter Fuchegaul welcher als
Lieder oder Familien . Pferd nicht

. übertroffen werden kann, 1 schwa'-
ze tragrnde Satttlmähre 8 Jahre alt, eine präch-
tiae 4 » jährig« schwarze Mähre, eine 3 - jährigeFrichSmühre, olle gut gebrochen einfach und dop.
pelt, 6 gute Mlchkühe, wovon eine mit Kalb bis
zur Vendu, einige großtragend und einige SpZt-
j'hrskühr» 4 Rinder davon ein« tragrnd. ei»
Durham Bull. 7 Extra Schaafe, South Dow»
und Bakewell'S, 4 Läuferfchwelne. Ehester Caun-
ty- Brüt, eln guter niederer V ergäul«iragen m!t!
Boddy. ein guter niederer 3 GäulSw'gen, Heu- z
leltirn und Sch«m«l. Pflug, Egg«, Säe » Drill.!
Patent Welschkornschäller, Futtrrschneidmaschine,!
beinahe neu, ei« Patent Pferde-Heurechen beinahe
neu, ei« Patent H»uablad«r, mit Strick uno Pul -1
lies, »in dopptltn Holzschlitt»n, W»lschkorn-Eg-
g», Sttlfwaag», Sperrkrtien, Fünfttrkrltt, zwti
Fruchlrefft, Grasfrns», Rrchtn und Gabrln, zwri
Afttrgtfchirr«. 2 Vordtrgeschirrt, Fliegennetze, ein
Fuhrsattel, Pflanz » Grundbreren beim Büschel,
«in gro?r Kvchtnschrank, Bett und Bettlade, 3
Oefen «it Rohr, tin«r «in Holz» und tin and»«r
tin Parlorof»«, und sonst noch vi»l« Artikrl zu
umständlich zu mtldtn.

Dit vtdiagungt« am LnkaufStagt und Auf-
wartung vo«

Joel Brunner.
Abrabam Zitgtnfu?A, ctionitr.

Januar 30. 1366. nqlV

Pocket-Bücher.
Ein« gro? Auswahl Pocket Bacher für Da-

men »nd Herren, fo wie fi« an Pracht und Güte
noch Niemand außeihakb Phikadelpbia und Neu-
york gesehen hat. tst soeben ausgepackt wordrn,
und ungewöhnlich wohlfell zu kaufen bel

T. ». Rhoadö, Zsgt. >

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags dcn Btcn März,

nächsten«, um 10 Uhr Vormittag«, soll am Hau-se de« Unterzeichneten In Weifenburg Taunschip,
Lechs Ca»»!?, folgende« bewegliche Eigenthum,
auf öffentlicher Vendu verkaust werden nämlich -

Sieben Pferde, vollkommen gebrochen für dop-
pelt oder einfach?zwei davon vortreffliche Fami-
lien-Pferde?gleichfalls ein prächtiger Lieder, so
wie ein gute« Sattrlpferd. 12 gute Milchkühe, k
davon «erden so ganz nahe der Vendu In Prosit
kommen, 7 Stück junge« Vieh, darunter 2 tragen-
de Rinder, 4 Schaafe, 14 Läufer - Schweine, ein
Zichischwein. » schwere Viergäals - Wägen, einer
davon mit Boddy, Decke und Spriegel, ein Ein-
gäulsivagen, eine Zrveigäulo-Carriage, eine Sul-
ky, zwei Holzschlitten mit gegorenen Sohle», ein
lagdschlitten, zwel Sit!« Heuleitern mit Sche-
mel, 5 Pflüge, 3 Eggen, ein Welschkornpflug, ei»
Welschkornpflanzer. 2 CultivatoiS. 2 Schiebkar.
Ren, eine Buckcyt Mähmaschine far Gras und Gt-
traide, »In Patent Pferde-Heurechen, Sät-Drill.
Dreschmaschine eine der besten im Caunly Wind-
mühle, Patent Futterschneid-Maschine. bei Pfer-
degewalt, Patent Hand - Strobbank, ein Welsch,
kornschäller bei Pferdegewalt. Schwln.imühle, eine
Anzahl Fruchtreffe, Mras . Sensen, Flachsbreche,
Pfcrdege'chlrr für 6 Pferde, Pflugsaeschlrr für 6
Pf-'de, Fliegennetze für 6 Pferde, Kunrmrte für
6 Pferde, eine Stt doppeltes leichtes Geschirr,
ein einspänniges Geschirr, zwei doppelte Lei, en,
2 einfache Leinen, eire
zwei günfterketten, ? Sperrketten. Küh- und an-
dere Ketten, Heu-, Getraide- Mist und alle an-
der« Arten Gabeln, Rechen, Schippen. Grubha-
cken, und sonst noch eine sehr große Verschieden-
helt anderer Artltel zu weitläastig zu meld!».

Die Bedingungen am Tage des Verkauf« und
Aufwartung von

Jacob Grim.
Januar 30, 1866 nqbV

. Oeffentliche Vendu.
Am Montag, den 26. Tag Februar,

>366, um 10 Uhr Vormittag«, sollen am Hausevon I o s I a h S l e g e r, in Siegersville, Le-
cha Caunly, die folgende bewegliche Artikel auf
öffentlicher Vendu verkauft werden, nämlich >

Zwei Grey Gäule, 4 Jahr att,
2 Füllen. 2 Jzhr alt, 4 prächtige

4 Rinder, 4 Schwe ne,
2 Zachlschweine, ein breiträkerlger Wagen mit
Patent Box.'», ein SpringSwagen, tm Faliing
Top Buggy, Dreschmaschine und Pferdegewalt,
Windmühle, Holzschlitten, lagdschlitten, zwei
Seit« Leitern mit Schemel. 3 Pflüge. 2 Eagen.
2 CulllvätorS, eine neue doppelte Seit Pseitege-
schtrr, 2 einfache Setts, Kummeten, K.ttea, Ga-
beln, Schippen, Fruchtreffr, Sensen, zwei und ein
halb Bärrel Seider-Zssig, Grundbeeren »c.

Ebenfalls:
Eine Piano, 2 Betten uid Betigellen Scld-

board, Tische, Stühle, Settee, Schaukelstuhl, ein
Deek, Eckschrank, 3 Oefen, ein Kochofen, Holz-
ofen, und Parlorvfen, Cärpcto, Kupfer- und El-
senkessel, Butterfaß, Züber. Bänke, Lattirerg,
Schmalz und noch andere Artikel zu umständlich
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Josiih Sieger,
SiegerSville.

lesseStraub. Auclioneer.
Januar 30. 1866. nqbV

Oeffentlicher Verkauf
von einem schätzbaren Biu.'rci Steck.
Freitags, den 23sten Februar 1866

um 10 Uhr Vormittags, soll am Hause des Uu-
terschriebenen, naht EmauS, Obermilsord Taun-
schip, Lecha Caunty, folgendes schätzbare persön-
liche Vermögen öffentlich verkauft werden, näm-
lich t

Fünf junge sebleifieicn geduldi-
Pferde, nämlich: Ein Fuchs-

gaul, 6 Jahr alt und gutes Sat-
««svst-«, telpferd und gebt gut; Ein brarncr

6 Jahr alter guter Lieder; Ein hellfarbiger
Fuchsgaul, 6 Jahr alt und Lieder; Ein dunkel-
brauner 6 Jahr alter guter Fahrgast und sehr
geschwinder Läufer; Eine Fuchsmahr« in t Fül-
lt», 7 Jahr alt, und e« Ist dies eine vortreffliche;
2 Füllen. 3 Monaten alt; 2 Kühe, und 2 kurz
hornige Durham Rinder, 4 EotSwald Schaas.-,
ein Buck. 3 Lämmer, und 4 von de» bestt» ver-
mischten Lämmer, >2 Schwiine. 2 Zucttschwei, e.
die eine eine rtin Ehester Eaui!ler, ein brriträd-
riger Viergäulswagrn. mit Patent Boxen, ein
schmalräderiger starker V ergäuls Wage», mit ei-
seinen Aren, beide beinahe neu. eine Zveicäuls
neue Earriage, ein Bodty. Schlitten. 3 Pflüae.
2 neue Eggen, 2 SettS Heuleitern uid Schenel,
von beslverfertig er Art, 2 Welschkornpflüge. ei» !
Eultlvätor, Pferdegeiralt und Dreschmaschine!
mit Patent Schüttler und Gumstrav, Welfchkoin-
scheller, Fruchldrill. Windmühle, Telegriph Fut-
teischneider mit Pferdegewalt. ein Paient Pferde-
rechen, Schubkarren, 4 Seit« Ainkee Pferdege-
schirrt. Pflugsgeschirrt, eine doppelte Sett neues
Earriage Geschirr, »In Sett B»agv-G>sch>rr, 5
Fliegennetze, »In welß-leinerne« Fiiegennep 6 bei-
nahe neue Kummett, 6 Halftern. Alieck u. Pflug?.
Leinen. 2 neue Frnchtnffe und Stnsen, Schl-if-
ilein, Streichers, Stiifwaagt», Ziechen. Gabeln.
Schaufeln, eiserner Grundmeisel, Grub«

backe, Block- und Kühketten, ein großer Kochofen
mit Rohr, und vitle andere Baucra-Gträthschaf-
ten zu umständlich zu melden.

Die Btdingungen am Verkaufstage und Auf-wallung von
E. W. Trexler.

Januar 30. 1866. »al'V

Oeffentliche Vendu
Auf Freitags, den 2tcn März 1866,

um 1 Übr Nachmittags, soll am Hause dt« Un-
terschriebenen, bei Kern's Viübie, in Nortirheit-
ball Taunschip, Lechs Caunly. folgendes beireg
»che Eigentum öffentlich vtrkauft werden, näm-
lichz

Zwei vorzügliche Kühe.
Ii V? »iflg davon kinÄ^WW^

Soutlidow.i V 0 ck, Säemaschine, -

Dreschmaschine mit «intm langen Slrap, t«n Bau- !
erelwagen mit Body !ür tln oder zvei Pferde.
Rockaw> y Wagen, eine neut Strobbank, ungtfähr
2560 Fuß Hemlock Boards, etwa 800 Fuß Pap !
p»l Boards, eint Quantität neut Schindtln.
Blanken, 150 fertigen Fencpfosten. 2 Wallnuß
Sägblocke, tlnt Pfosten-Bohrmasä i, e mit Bob-!'
rer, 2 Paar Schliitensohlen, Fünfte,ketle und !
andere Ketten, ein Sloßeisen mit 3 Misser, 2 l
ChopperS, eint Anzahl reue Züber, rine Quanti-
tät Rtifrisen und eint große Lct alinr E>sene,
Steinbrecher - Geschirr, ein Orangenbaum mit
Frucht, ein Reitsaltel, 30 Drei" usedl-Sacke, ur d >
noch viele andere Artikel, zu umständlich zu mel-
den.

Die Bedingungen und Aufwartung am Tage 1
de« Verkauf« von >

Owen Kern.
Jan. 30. nqsm

OeffentlicheVendu.
SamstagS den 17. und 24. Februar,

vm l Z Uhr Mittags, soll an dem Haust dt« ver-

storbenen Conra d E b e e», in Ost - Penn
Taunschip, Carton Caunty. folgende« bewegliche
Eigenthum auf öffentlicher Bend» verkauft «er-
den, nämlich:

Eine Füller- Mahre, ein Füllen, 2
3 R nt cr, 4 Schaafe, sieben

Schweine, 4 Wagen, 4 Schlitten, 2
! Pflüge, Heu bei der Ton-

ne, Stroh beim Gebund, Gelraide beim Büschel,
und Saamen aus dem Felde, »ine Dreschmaschine,
Strohbank, Pferdegeschirr. Sperrkeiten, Aepsel-
miihle, Better und Bettladen, Schrank, Tisch,
Stühle, 2 Oefen mit Rohr, Csstg bei dem Bar-
rel, Küfer-Geschirr, und sonst noch allerhand
Hau«- und Bauerngiräthschzsten, zu wiitläuslig
zu melden.

Credit und Aufwartung wird gegebeu werden
von

David Straub.
Owen Ebnr,

Administratoren.
Januar 30. 1866. rqbD

Oeffentlicher Verkauf
Von sehr schätzbarem persönlichen Ei-

genthum.
Es scllen auf öff.ntlicher Vre,du verkauft wer-

den. auf Freitag« den löten Februar, um lii Uhr
Vormittag« am dem Gastbause von Aaron
L e n tz, in Nord Weithall Taunschip, nahe bei
Siegercville, Lecha Caunty. folgende bewegliche
Güter, nämlich z

Zwei Prerde, eines davon eine
gute Biüt-Mäbre, 2 Füllen, zwei
Jahre alt, 3 Küh', 2 Rinter. 2
Schaafe, ein Wag?n mit Bodty 2

Pfluge, Egge, Heuleitern uid Schemel, 3 Ceti«
Pferdegeschirr Zänkee - Slyle, eine Sett Buggy-
Grsch'rr, Dreschmaschine und Pferdegewalt eine

i Strohbank. Heu bei der Tonne, Schipven uud
Gabeli', Ketten, und überhaupt alle Arten ven
Haus-, Külben- und Baueingeräthschaften z > um»
ständisch z» melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
Wartung von

Samuel Sieger.
SiegerSville. Januar 30. na3m

Öeffentliche Nendu.
!tuf Montags den I2ten Februar, IBKV,
um lg Uhr Vormittag«, soll am Hause d>s ver-
storbenen Abraham H i g b. in Max itany
laun'chip. Berks Caunty. da? folgende bewegli-
che Eigenthum öffentlich verkauft werten, näm-
lich -

Eine 2-GZuls Carriage, ein Büg»
1 Kuh, l Rind, 2 Getto

-?-i« ein 2 Gä ilewagen.
Säemaschine. Welschkoinschlllcr, Kummete. Sat-
lel, Schliltenschrllen, Gäuis-Plänkeis, 2 Schla-
fe. Sperr- und Küvkette», Heu- und Mistgabeln,
Pfvsicneisei'. Schiebkarren, Grubhack.', Schleif-
stein, Betten u, d Bettladen, ?»kcetär, Eckschrank,
Burea». CarpetS. Cß- und Center-Tische, Cäne
s?at und andtre Stühle, Schaukelstühle, Gold-
gräme und andere Spiegel. Lampen.
Stand und Wascbbowl, andere Stands, Kochofen
mit Zügehör. Hliteuhr. Ktipserk. ssel. M ss igkcs-
se>, E'senk sftl. Schnellwaage. S nk, Fensierum
hange und Blinds, Ouilts und andere Bettzeuge, !
Tischtücher, Meblklste, Seif-, Waiters, ein Camp
meetirg Zelt, eine deutsche Bibel und andere Bü-
cher, Zuber, Siänner. Fässer, Giundbeeien be>m
Busch.l. Tischgesltirr. Missern und Gabeln, Back
»ulde. Schmalipress?, Butterfaß, Spinnrad und
Haspel, Bänke, nebst einer großen Verschiedenheit
anderer Hausgeräthschaf cn zu umständlich anzu-
führen.

Die Bedingung'» am Verkaufsiage und Auf-
Szekiel High, )

°

Jodn Kemp, j
Irnuar 30. 1866 rqbV

Auditor's Anzeigt.
In dem Waisenger ich! von Lechs Caunto.

J.r der Sache der Rechnung von L dia Röder
und Samuel I. Kistler, Administratoren von
der Hinieriassenschast des verdorben» Daniel
Röder, l-p hin von Heidelberg Taunschip, Le-
cha Caunty,

Uad nun Januar 5. 1866, anf Vorschlag des
Hrn Oliver ernannte die Court D a v, F o U-
weller, Csa , als Auditor, um besagte Rech-
nung überzusehen, überzusetteln, und gistzmäßige
Benheilung zu niachln.

R.'ieugts W ZtZ Harvek, Clerk.
Der Unterschriebene wird den 't stichlen se'ner

Ernennung abwaUen, am Samsta,, den 2-jsten
Februar, um 10 Uhr Bormittags, am Gasthaus«
von P e t e r M i ll e r. in Sägereville, Lech»
Caunty, woselbst sich alle iniereßirte Personen ein-
finden möge», wenn sie es als nöthig eralten.

David Folliveilcr, Auditor.
Jannar 30, 1866 ra-lm

Auditor's Anzeige.
In d>», Waisengerich« ron Scchc, Caunty.

In der Sache der Rechnung von Anthony
Schubert, Executor vond-r Hinierlaßenschast des
verstorbenen David Schubert. letzthin
von Ober-Milford Taunschip, Lecha Caunty.

Und nun Januar 5, 1866. ernannte die Court
E, I. M o o r e, Csa., als Auditor, um besagte
Rechnung überzusehen, wenn nöthig überzusetteln.
und Vertheilung zu berichten.

Au? den Urkunden.
MzM Bezeugis (H. W. Hartzel, Clerk.

Der Unlerzelchnete wird den Pflichten seine Er-
nennung abwarten, aus Donnerstags den !ste«
Februar, um 10 Uhr Vormittags, in seiner Of-
fice, in Allentaun, woselbst sich alle intereßiite Per-
sonei einfinden mögen, w,nn sie e« al« nöthig er-

achten.
E. I. Moore, Auditor.

Januar 30. !BIZIZ. nq3m

Äuditor's Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Caunty.

In der Sache der Rechnung von Henry Sell
! und John G. Moyer, Alministratoren von der
Hinierlaßenschast de« verstorbenen Benjamin
Landes, letzthin von Ober - Saucon Taun-
schip, Lecha Caunty.

Uad nu» Januar 5. 1866. auf Voifchlaq de«
brn, Albright, ernannte die Court I, H. Ol i.

r> e r. Efq.. als Auditor, um besagte Rechining
iiber,usehen. überzusetteln, und ges.tzi'äßig« Vir-
theilung zu machen.

Urkunden
Bc;.-Ug'° G. W H.i'vcl, Sle^k.

Der Unterzeicknete w rd den ?sl chi.n seiner Er-
nennung ahivciite» auf Freitags ten I6ten Fe-
bruar. , m >0 ll!>r Vormittags, in sriner Osfiee
in Allentaun, nosillst sich alle interehirie Perso-
ne ei> finden tö:i: en, sie es als nöthig er-
ach ea.

Zolin H. Oliver, Auditor.
Januar 30, 1566. nq3m

Eine andere Reduktion
Niedriger im Preise!

Um irit meinem immensen und prachtvollen V»
rath von

Winter - Waare«
aufzuräumen, habe Ich den Peel« auf «ln belspl»
lose«

Niedriges Ratu«
herabses tzt.

Trotz de« Sireben« g'Mer Kaufleute, ««i,
Preise den Kunden fälschlich darzustellin, u«'th
Waaren weit theuerer als die meinigen zu »»

kaufe», weide tch fortfahren, meine Artikel mit
Ganz geringem Prosit und schnell

abzusetzen.
Diese Thatsache zieht eine fortwährende Scha<

von Kunden herbei.
Wer irgend einen in'« Ellenwaaren GeschS

einschlägigen Gegenstand braucht, thut sicher se
wohl, zuerst in

M. I. Krämer ö populärem Stohr
vorzusprechen, um die richtigen Preise zu erfahr»

! und sich zu iiberzeugen. d«ß er mit geringem Pri
fit vorlirb nimmt und für da« geringste Geld »et
kaust.

Januar 30. aqh

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 27sten Februar,

nächstens, um ,2 Uhr Mittag«, sollen am Hau
des llnterziichneten, in Hanover Taunschip, LechEnunly, folgend, bewegliche Güter auf öffentlich
er Vendu verkauft weiden, nämlich :

Sechs darunter ein Greygaul / lah,
alt, eine -t J.ihee alle schwärze Mähre, «in 2 lah
re alte« Roan-Pserd ; 7 Kutten, wovon drei bt
zur Vendu Kälter haben werten, Z Rinder, ti
Wenfalls bis dahin Kälber haben werben, 4 fett
Schaase, ein Z ichischwein mit Jungen, 4 Ltiu
fersckweine, 2 ViergäulS . Wägen so gut al« neu
m!t etn Faliingtop-Spazierwagen so gu
wie neu, em Sp ingSwagen, eine Dreschmaschi»
und Pseedegewalt sammt Strap, «in Mäher unt
Neaper so gut als nru, «ine neue Sah - Maschine
«in Patent Pseide-Nechen, ein W«lschtornschäll»r
eine Patent Strohbank, eine neue Windmühle,'
Z,t!S Heuleitern und Schemel, 3 Eggen, 3 Zflii
ge, 2 reue Horschlitt«», eine Landwalze, ein Pa>
ttnt Heuhaken mit Strick und Pulle««, eine neu,
Zelt Pseidegeschiir, eine Seit Liedergeschtrre

Pflug?geschire für 4 Pstrde, k Kummete, k Flle>
,',cnneß' zwei?fl>g!waagen, Speriketten, Kgh
leiten, Rech?» und Gabeln, ein Schmied > Bla«.
balg, eine Patent Waschmaschine, ein Tisch, u«>
sonst noch v ele Ailikel zu zahlreich zu melde».

Tie Bedingungen am Veikausstage und Auf-
waitung von

George Kurtz.
Janiar 23. rqb?

Oeffentliche Vendu.
Samstags d » I7ten Februar, 1866,

soll am Häuft se» in Salzburg
T.iunschip, Le.va Caunty, folgend.» tevegllche
E,genthu,« öffenilich verkauft werten, nämlich »

Sechs 2 zwe jahrige Stliä
Rindovieh, nämlich g Militkühe, von welchen 4
siisch sind bis zur V.-ndu, ein Roan Bull und
'llinder, 12 v?n ten besten Wvll-Schaaf.n dar»
unter ein (sods?oid Beck, tl) Schweine, 3 Vier«
gäuliüvägen, einer davon eiii niedirer, l Z«ei-
q.inlcivag«n mit Bedly, «in Fullingtop - Buggy,
.in doppelter Holzichlitl«n, lachtschtitten, 4 Pflü-
ge, 3 Metschkornpflug, Wiiichkornegge,
2 Paar Htule.tcrn mit Schemel Holzleitern, zwei
Zeit? Wag nloaidS, «ine Mähmaschine für Gras
und G.iraite, Säe - Maschine, Landwalze, Pa-
tent 'l'f.'rtcretben, Pf.rdegewait, Dreschmaschine
mit Schuller und Sirap, eine gulterschneilma-
schire für Pserd-gewalt, Windmühle, eine Wagen-
winde, 2 Schiel karren, k Fuhrgeschirre. Pflugs-
geschirrt, Kunmete und Blindhalstern, k Fliegen-
nitze, Wägelgeschirr, Leinen, 2 Fruchtreffe, Gras»
sensen, g.ilte>kiste, 2 Vorderwaagen und
ivaagin, Rechen, Heu- und Mistgabeln, Schau-
feln, Hete sen, Geubhacken, Sperre, Küh- vnd al-
lerlei andere Ketten, «in Psostenb.'hrer so wie al-
lerlii ant«ee Bohrer.
Ferner, fclgende Hausgeräthe, nämlich ?I

2Koäösen, Holiofen mit Rohr, Betten und
Äctlladen, Tesche, Bureaus, Sink, große und klei-
ne Schaukelstühle und andere Stühle, 150 Zärd»
Carpets, Qu.ens und Blechwaaien, Züber, Fäs-ser, 3 Bäirel Seider » Essig. «in 30 Gallonen
kupferner Kessel, Eismkessel, Koch- und andere
Häsen, und sonst noch viele andere Artikel zu um-
siändtich anzuführen.

Credit und Aufwartung am Tage de« Verkauf»von
Charles B. Ritter.

Januar 23. rqbß

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den litten Februar, (Fast-

Nacht 1 um I Uhr Nachmittag«, soll am Haus»
res letzthin verstarb, n n Peter Lentz, i« LowbtU
Taunschip, L«cha Eaunt?, folgende« beweglich? U«
genthum öffentlich verkauft werden, nämlich z

Schwammheu bei der Tonne, Omet bei der Lot,
'in lagdschlitten. Stühle und

M/H ELrp»»o. Hau«uhr. ungefähr
Mt Fiffer, 25 Stobrboxen,

Stänner, Zl) ganz neu»
» «HM Gras- und Fruchtrechen et»

Fruchtreff, Gra.'sensrn, Strohbank,
Heu- und Mistgabeln, 2 Haufen Kastanien - Rle-
grl, jede Art Stohrgüter und noch antrre ArttVl,
zu umständlich zu meiden.

Die Bedingungen am Berkauf«tage und Auf-
wartung von

Mary L.ntz, )
Elias Lentz, Ad'morS.
Richard R. Knerr, >

Stvhrbüchir de« besagten Berstsrbn,«»
werden am Bentutage an Ort und Stelle gehal-
ten werden, und wer darin schuldig Ist »dee For-
derungen hat, ist ersucht, dann und daselbst Rich-
tigkeit zu machen. Nach jenem Tag« »»,»»,. dl«
Bücher bei Samuel I.Kistler, Es«s , in E»g»r«-
viile zum Eintreiben verblribrn.

Januar 23. NchA»

Ein Lebrjungel
Tin Lih,jainge, zur Srlrrnung d«« Buchbindtr-

G.s-t tf!-! w!id sogleich bet dem Unterzeichn»!«,
in Alltntaun, und zwar in Knouh' G»bSud», Sb«,
ter Law-i7,fice deS R Wiigb», Esq., verlangt.
Zin brcv r ui d w lliger Knabe siiidet dt« rrchten
B.dinaungrn UI d gute At,smunl«rui'g, ««VI» «r
sich oh> e Verzug weidet bet

Henry Hoevel.
Januar 30. rqtv


